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Schwerer Unfall am Stauende

29.08.2024, 08:30 Uhr, A2 in Fahrtrichtung Hannover, auf Höhe der Ortslage Eimersleben

Am Donnerstag den 29.08.2024 kam es gegen 08:30 Uhr zu einem schweren Verkehrsunfall, bei dem ein 46-jähriger aus
Berlin stammende Fahrer eines Kleintransporters, tödlich verletzt wurde.

Nach bisherigem Stand der Ermittlungen musste ein polnischer Sattelzug verkehrsbedingt am Stauende einer Baustelle im
rechten der drei vorhandenen Fahrstreifen halten. Der Fahrer des Kleintransporters erkannte dies zu spät und fuhr laut
Aussage des Zeugen ungebremst auf das Heck des Sattelzuges auf. Der Fahrer, welcher sich allein im Fahrzeug befand,
wurde bei dem Unfall so schwer verletzt, dass er noch am Unfallort seinen Verletzungen erlag. Der 37-jährige polnische
Fahrer des Sattelzuges blieb unverletzt.

Die Fahrbahn in Richtung Hannover musste im Rahmen der Unfallaufnahme sowie der Rettungs- und Bergungsmaßnahmen
für mehrere Stunden voll gesperrt werden. Auf den Umleitungsstrecken kam es zu erheblichen Verkehrsbehinderungen.

Neben den Einsatzkräften der Polizei und des Rettungsdienstes kamen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren
Alleringersleben, Ostingersleben, Eimersleben, Irxleben und Uhrsleben zum Einsatz.
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